
Der Sommer neigt sich dem Ende zu und schon bald beginnt das 
Wintersemester 2008/09. Welche spannenden Veranstaltungen 
Sie im Herbst erwarten, erfahren Sie in unserem neu erschiene-
nen Veranstaltungskalender. Mehr Informationen dazu erhalten Sie 
in dieser dritten Ausgabe des HBK-Newsletters.

Außerdem in dieser Ausgabe: 
HBK-Kunstausstellungen in ganz Deutschland zu besichtigen*** 
HBK kooperiert mit der CJD Christophorusschule Braunschweig
 *** arte zeigt Experimentalfilm von HBK-Filmemachern

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen!
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Ausstellung

Goslar: „Der lange dunkle 
Fünfuhrtee der Seele“

Köln: „Arbeiten an der Natur“

Schneverdingen: de Bruycker  
Förderpreisgewinner stellen aus

Christof Mascher zeigt seine Malereien, Skulpturen 
und Zeichnungen noch bis zum 28. September 2008 
im Mönchehaus Museum für Moderne Kunst in Goslar. 
Er studiert an der HBK Braunschweig und präsentiert 
seine Arbeiten im Rahmen der Ausstellungsreihe 
„Freestyle“ in Kooperation mit dem Mönchehaus 
Museum für Moderne Kunst Goslar und der Galerie 
der Stadt Remscheid. Ziel der Ausstellungsreihe ist 
es, jungen Künstlern der HBK zwei Mal im Jahr in den 

beiden Institutionen ein erstmaliges, erweitertes Präsentationsfeld zu bieten. Das Projekt 
ist zunächst auf drei Jahre angelegt. Das Museum hat dienstags bis sonntags vom 19 bis 17 
Uhr geöffnet.
www.moenchehaus.de

Bild: C. Mascher, Birdo, 2007; Foto: Galerie Michael Janssen, Berlin

HBK-Professor Hartmut Neumann stellt in der Sabine 
Schmidt Galerie in Köln seine neuen fotografischen Ar-
beiten aus. Hartmut Neumann versteht seine Arbeit als 
Erweiterung seiner Möglichkeiten als Maler. Aus Plastik, 
Plane, Styropor, totem Gehölz und konserviertem Getier 
hat Neumann in malerischem, fotografischem und bild-
hauerischem Gestus eine vielschichtige Welt erschaffen. 
Die Fotos zeigen Reduktion und Expansion sowie Künst-
lichkeit und Natur in malerischem Umgang mit Form und 

Farbe. Die Ausstellung „Arbeiten an der Natur“ ist vom 30.09.08 - 18.10.08 zu sehen. Die 
Galerie hat dienstags bis samstags von 11 bis 18 Uhr geöffnet. 
www.sabineschmidt.com

Bild: H. Neumann, Schmuckkranz (Feierliche Kränze für Affen), 2008, (Detail)

Die Gewinner des diesjährigen de Bruycker Förderpreises, Lukas Bugla und Francisko 
Montoya Cázarez, stellen ihre Werke im Atelier „Landhaus Höpenberg“ der de Bruycker-
Stiftung der Stadt Schneverdingen aus. Beide Künstler sind Studierende der Freien Kunst 
an der HBK Braunschweig. Ab Freitag, dem 12. September 2008, sind ihre Malereien und 
Zeichnungen für sechs Wochen zu besichtigen. Das Atelier hat montags bis sonntags von 
10 bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 
www.atelier-de-bruycker.de



Jedes Jahr wird ein international renommierter Künstler an die 
CJD Christophorusschule Braunschweig eingeladen, der gemein-
sam mit den Schülerinnen und Schülern ein Kunstwerk erstellt, 
das anschließend für ein Jahr in der Schule zu besichtigen ist: 
Das ist die Idee hinter dem Projekt „Künstler in der Schule“, eine 
Kooperation zwischen der HBK und der CJD Christopherus-
schule. Den Anfang macht der brasilianische Künstler Laercio 
Redondo, der gemeinsam mit den Kindern die Arbeit „Play it 
again“ erstellte. Das Kunstwerk ist nun in einer Ausstellung zu 
besichtigen: am 19. September 2008 um 15.30 Uhr wird sie 
in der Pausenhalle der Schule eröffnet. Zum Auftakt sprechen 
HBK-Präsidentin Barbara Straka und Schulleiter Matthias Kleiner. 
Die Ausstellung ist während der normalen Schulöffnungzeiten zu 

besichtigen.
www.laercioredondo.com

Bild: Leibesübungen, Workshop mit Laercio Redondo; Foto: Susann Dietrich

Am Mittwoch, den 3. September 2008, zeigt der 
Sender arte um 00.35 Uhr den Experimentalfilm „Kris-
tall“ der Filmemacher Christoph Girardet und Matthias 
Müller. Beide studierten an der HBK Braunschweig. 
Gemeinsam beschäftigten sie sich mit der Frage, was 
hinter der Oberfläche der Bilder liegt. So genanntes 
„Found-Footage“-Material aus insgesamt 124 Spielfil-
men der frühen 1930er bis 80er Jahre dienten ihnen als 
Ausgangspunkt für ihre filmische Recherche. Zunächst 

zerlegten und dekonstruierten sie die Szenen und Bilder aus den Schwarz-Weiß-Filmen, um 
sie anschließend in einer Weise neu zusammenzusetzen, die die eigentlichen Strukturen 
und die innere Mechanik des Gezeigten deutlich macht. Der Spiegel als Instrument der 
Selbstvergewisserung und narzisstischen Inszenierung wird in diesem Film als machtvoller 
Gegenspieler dargestellt, der das Gefühl von Verletzbarkeit, Zweifel und Verlust verdoppelt. 
2006 gewann„Kristall“ beim Internationalen Filmfestival in Cannes eine Auszeichnung als 
bester Kurzfilm. („Kristall“: 35 mm, 14 min 30, Deutschland 2006)
www.arte.tv

Bild: Ausschnitt aus „Kristall“, Christoph Girardet & Matthias Müller, 2006
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Braunschweig: „Play it again“

Hingucker

Programmhinweis:
arte zeigt „Kristall“

Kurz gemeldet

Im September beginnen die Vorarbeiten für eine Modernisierung 
der HBK-Website. Die Seiten werden übersichtlicher und schnel-
ler nutzbar, sie erhalten ein optimiertes Navigationsdesign 
und verbesserte Funktionalitäten. Die Umschaltung der Website 
wird voraussichtlich zum Start des Sommersemesters 2009 
erfolgen. 

Impressum Hochschule für Bildende Künste Braunschweig, Referat für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit | Redaktion und Herstellung:
Heike Wintersdorff, Sabine Kral-Aulich, Annika Schürer | Endredaktion: Jesco Heyl | Erscheinungsweise: monatlich online
Redaktionsschluss: letzter Werktag des Vormonats | Kontakt: newsletter@hbk-bs.de

Der neue HBK-Veranstaltungskalender ist da! Mit zahlreichen Aus-
stellungen, Präsentationen, Symposien, Tagungen und Vorträgen 
geht die Hochschule für Bildende Künste Braunschweig in 
den Herbst. Der Veranstaltungskalender kann auf der Website 
der HBK heruntergeladen werden:
www.hbk-bs.de/home/Veranstaltungskalender_als_pdf.html


